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1.  Begrüssung durch den Stadtpräs identen s l .4 .3

$tadtpräsident Bruno Begni. begrüsst parlament, Stadtrat,
Presse und Zuschauer. Den neu gewählten l4itgt iedern gra-
tuLlert er zur wahl und gibt der Hoffnung Ausdruck, dass
sie in ihrer Arbeit Befried.igung f inden.

Das Ratsmitgl ied Peter  Hassl inger
Präsident und Rat39 .  Gebur t s tag .

stadtpräsident Bruno Begni gibt noch die Ressortvertei-
lung des Stadtrates bekannt.

Er we-ist auf das Verhältnis LegisLaLive/Exekutive hi_n.
Die Devise für  d ie  nächsten v ier  Jahre so l l  lauten:'rParlanent u n d Stadtratl  Suchen wir die gemeinsame
Diskussion.  Achten wi r  d ie  Meinung des anderen.  Achten
wir auch seine Person. schenken wir einander das nötige
Vert rauen.  Sofern jeder  bere i t  is t ,  aus den b isher igen
Fehlern z'o lernen und für die sache einzustehen, wird es
möglich seinr gemeinsam bestmögliche Lösungen zu erar-
be i ten .  "

fe ier t  heute se inen
gratu l ieren herz l ich.

s l .4  .3
2.  provisor ische Bezeichnung eines sekretärs

du.rch den Stadtpräsidenten

Der Stadtpräsident bezeichnet als provisorsichen Sekretär
Werner Pfenninger.

3. !{ahl des Büros s l .4 .3

3.1 Of fene lVahl von drei Stirmnenzäh1ern

Der Präsident der rnterfraktionellen Konferenz werner
Burri macht einige allgemei-ne Bemerkungen zu deiEEü,o-r-
stehenden lrlahlen.
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Als Stj.rmnenzähler werden vorgeschlagen

- Ernst Hirschj.,  SVP/BGB
Hans-Werner Spring, GV

- Ernst  Wlesendanger ,  SP.

Die Vtahlvorschläge werden nicht vermehrt.

Der Stadtpräside4t erklärt die vorgeschlagenen drei
Herren als gewählt.

3.2 Geheime Wahl- des Ratspräsidenten

Die Inteifraktionelle Konferenz schlägt als Ratspräsi-
denten vor

-  Theodor  ULr ich,  FdP.

Der Vtahlyorschlag wlrd nicht verrnehrt.

Die geheirne WahI ergibt:

ZahL def Anrr'resenden

eingegangene lrlahl zettel
leere Wahlzettel

- massgebende Zahl der Vtahlzettel

absolutes Mehr

Gewählt ist

- Theodor Ulr ich mit
-  auf  Vere inzel te  fa l len
- Total (massgebende l i lahlzettel)

Stadtpräsident Bruno Begni gratul iert dem Gewählten
und wünscht ihm für die Erfül1ung seiner Aufgabe die
nötige Kraft und Einsicht. Er überreicht ihm einen BIu-
menstrauss.

32

32
2

5o'

16

26 Stimmen
4 Stimmen

Eg
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Der neue Ratspräsident dankt für das Vertrauen, das
ihm durch die Wahl ausgesprochen worden ist.

Er übernirmnt di-e Leitung für die weiteren Geschäf te.

3.3 Gehgime Wahl  der  1.  V izepräs ident in

Tferner Burri  schlägt namens der Interfraktionellen Kon-
ferenz a ls  1.  V izepräs ident in  vor

-  Helen Kunz,  LdU.

Der hiahlvqrschlag wird nicht vennehrt.

Die geheime WahI ergibt:

Zahl der Anwesenden

eingegangene Wahlzettel
leere tr iahlzettel

- massgebende Zahl der Vtahlzettel

absolutes Mehr

Gewäh1t ist

32

32
4

n

15

22
6

n

Helen Kunz mi t
auf  Vere inzel te  fa l len
Total (rnassgebende lVahlzettel)

Geheime Wahl  des 2.  V izepräs identen

Die Interfraktj-onelIe Konferenz schlägt
präsidenten vor

- Hugo ,Tung, CVp.

Der lVahlvorschlag wird nicht vermehrt.

Die geheime Wahl ergibt:

ZahL der Anwesenden

Stimmen
Stimmen

3 .4

a l s  2 . VLze-
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eingegangene Wahlzettel
leere V' lahlzettel

- massgebende Zahl der !{ahlzettel

absolutes Mehr

Gewäh1t ist

Hugo Jung mit
auf  Vere inzel - te  fa l len

- Total (massgebende lr lahlzettel)

32
4

n

15

22
6

T3

Stimmen
Stimmen

3.5 Of  fene l r leh l  des Sekretärs

Der Ratssekretär und sein Stel lvertreter werden für die
ganze Amtsdauer gewählt.

Die In ter f rakt ionel le  Konferenz schlägt  a ls  Sekretär  den
bisherigen Inhaber dieses emG

- Vterner Pfenninger

vo r .

Der Varschlag wird nicht vermehrt.

Der Ratspr,äslrdent erklärt lr lerner Pfenni-nger als gewählt.

3 .6 Of fene Wahl  des Ste l lver t re ters  des Sekretärs

Werner Burri  schlägt namens der fnterfraktionellen Kon-
ferenz a ls  Sekretär-Ste l lver t re ter  Stadtschre iber

- Walter Sommerhalder

vo r .

Der hlahlvorschlag wird nicht yermehrt.

Ratspräsident Theodor Ulr ich erklärt den Vorgeschlagenen
ars bekretär-smgewählt.
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4. Offene Wahl der Geschäftsprüfungskommi-ssion s l .4 .3

4.1 V{ahl  von 7 Mi tg l iedern

Die Interfrakt. lonelte Konferenz schlägt a1s Mitgl ied.er
der GeschäfLsprüfungskornfrffi vor

Kur t  Bossuge,  LdU
Rico Kradol fer ,  Sp
,Iürg Leuenherger r GV

- Peter Reinhard, EVp
- Magdalena Rothr SVP/BGB

Kurt Scheuber, CVp
- Rober t  Schindler ,  Fdp.

Die Vorschläge werden nicht vermehrt.

Der Ratspräsident erklärt die Vorgeschlagenen als 9e-
wähl t .

4.2 lr lahl des Präsidenten aus den t4itgl iedern

Werner Btrrr].  schlägt namens der Interfraktionellen Kon-
Eren-Is präsident der GpK vor

- Jürg Leuenberger, GV.

Der Wahlvorschlag wird nicht vermehrt.

Der  Vors i tzende erk lär t  den Vorgeschlagenen a ls  präs i -
dent der GPK gewählt.

5, gffene Vtahl der Rechnungspürungskommlssion s l .4 .3

5. I  V ' Iah l  von 5 Mi tg l iedern

Die IntefElgk!+cne1le Konferenz unterbreitet folgende
Wahlvorschläge:

Walter Büchi, GV
Alber t  Fuchs,  SP
Heinz Mäder, CVP
Hans Rosenberger, FdP
Hans Sigr is t ,  SVP/BGB.
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Die V'Iahlyorschläge werden nicht yermehrt.

Die vargeschlagenen werden durch den Ratspräsidenten
a1s gewähl t  erk lär t .

5 .2 WahI  des Präs identen aus den Mi tq l iedern

vterner BW.i schlägt namens der rnterfraktionerlen Kon-
EEenz als präsidenten der RpK vor

Hans Rosenberg€r ,  Fdp.

Der Wahlvorschlag wird nicht vermehrt.

D9t_Ratspräs ident  erk lär t  den Vorgeschlagenen a ls  ge-
wähLt .

6. Schlusswort des Ratspräsidenten s1 .4  .3

Der Ratspräsident begrüsst vorerst die beiden neuen Mit-
gl ieder des stadtrates werner Kobel und Hans Leemann so-
wie d le 12 neuen Ratsmi tg l ieder ,  welche e inzeln vorge-
stel- l-t  werd.en.

Ferner begrt isst er die Tribünenbesucher und die presse-
yertreter, wobei er auf deren wichtige Aufgabe der Bericht-
erstattung über die Ratsdebatten hinweist.

Der vorsitzende hofft,  ebenfal ls auf eine gute Zusammenar-
beit zwischen Stadtrat und Gemeinderat.

7 . Schlusswgrt des Stadtpräsidenten st .A

Der stadtpräsident graturiert al1en Gewählten und dankt
ihnen für die uebernahme der ihnen zugetei i-ten chargen.

rm Auftrage des stadtrates lädt er parlament und presse
zu einem Trunk ei_n,

I
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Schluss der  Sl tzung

Ej.nwendungen gegen die Geschäftsführung werden nicht er-
hoben.

Der R?tspräsldent macht auf die Rekursmöglichkeiten ge-
mäss S 151 des Gemelndegesetzes aufmerksam.

Für richtlges Protokoll

Der Ratssekretär
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ProtokoLl geprtift

Der RatspräsLdent
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Dle L. Vizepräsidentin

VlzepräsJ.dent


